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Corrlgenda s. Addenda. 
Seite 16 Zeile 12 von unten: § 7, lies: § 6. 

, 49 , 4 „ oben: Kirche, lies: Berichte. 
„ „ „ 28 , , : Etwas später am Tage usw. ist nach dem 

auf Seite 125 mitgeteilten Wortlaut zu 
präzisieren. 

„ 57 „ 11 f. „ „ bezieht sich auf die Zitate aus P'sachim, 
Chullin, Schabbat und SöfA. 

, 80 „ 7 „ „ lies: präsentiert. 
„ 88 „ 7 , „ exxeivartss, lies: exxawaanss-
„ 110 „ 28 „ , : BS1, füge hinzu: „mit reinem Wasser*. 


